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die wohl kürzeste Definition von Religion ist: Unter­
brechung. So brachte es der Theologe Johann Baptist 
Metz im 20. Jahrhundert auf den Punkt. Damit rückt er 
ein bedenkenswertes Ideal in den Blickpunkt: Religion 
reißt uns aus dem Gewohnten, durchbricht etablierte 
Machtstrukturen. Religion lässt uns Altbekanntes 
neu sehen, hält Überraschungen bereit, öffnet unsere 
Herzen für das Leid anderer. Kurz: Religion ermöglicht 
mensch licheres Leben.  

Genau das ist Advent und Weihnachten. Gott öffnet den 
Himmel und wird in Jesus Mensch. Was unmöglich 
erschien, wird zur Gewissheit. Gott kommt in die Welt 
als kleines Kind, wird einer von uns, angreifbar, verletz­
lich – und lässt doch vieles in einem neuen Licht er­
scheinen. Neuanfang ist möglich. Friede kann werden. 
 Versöhnung steht am Ende eines Streits. 

Klar, noch leben wir nicht in Vollendung in dem Reich, 
das Gott uns verheißt. Aber es ist schon mitten unter uns. 
Und bei allem, was uns das Leben manchmal auch finster 
sein lässt, scheint schon ein helles Licht. Am Ende trägt 
die Hoffnung, dass das Leben in Fülle gegenüber allen 
lebensfeindlichen Mächten siegen wird. 

In dieser Hoffnung und Glaubensgewissheit wünsche ich 
Ihnen und Euch allen eine lichterfüllte und gesegnete 
 Advents- und Weihnachtszeit sowie einen guten Übergang 
ins neue Jahr. Ich freue mich auf viele Begegnungen.

Ihr 
Pfarrer Michael Zehender

LIEBE GEMEINDE,

ANDACHT

Ihr Pfarrer 
Michael Zehender
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Beim diesjährigen Lollslauf startete auch 
wieder der Kindergottesdienst Neuen­
stein. Mit bunten selbstgestalteten Shirts 
und neuen Schirmmützen ging es auf die 
1,3 und 5 km-Distanz.

Im kommenden Jahr zum 25-jährigen 
Jubiläum des Lollslaufes soll es wieder 

Bunte Erntegaben schmückten auch 
in diesem Jahr wieder die Kirchen in 
Neuenstein. Anhand des Gleichnisses 
„Vom reichen Kornbauern“ motivierte 
Pfarrer Michael Zehender dazu, über das 
eigene Verhalte im Blick auf Lebensmit­
tel nachzudenken. Was wir hierzulande 
andere in der Welt vorenthalten, habe 

KIGO BEIM LOLLSLAUF BUNTE KIRCHEN ZU ERNTEDANK

VERGANGENES VERGANGENES

eine große Aktion der Kirchengemeinde 
geben. Mit möglichst vielen Läuferinnen 
und Läufern wollen wir in allen Distanzen 
vertreten sein.  
Also: Fang schon mal an zu trainieren! 
(PA)

auch Konsequenzen für das Leben vor 
Ort in Neuenstein.

Viele Gaben wurden im Anschluss an 
die Gottesdienste zur Hersfelder Tafel 
gebracht und sie dort an Bedürftige zu 
verteilen. (PA)
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Familiengottesdienst 

Adventsmarkt 

MIT TAUFE  
SONNTAG, 10. DEZEMBER UM10.30 UHR 

Adventsliedersingen 

 MIT ANSCHLIESSENDEM    
 
MIT GLÜHWEIN, PUNSCH, GETRÄNKEN UND HEISSEN WÜRSTCHEN 
VERKAUFSSTÄNDE U.A.VON KIGO UND SENIORENHEIM  

IM „LEBENDIGEN KIRCHGARTEN“ AB 14.00 UHR 

HERZLICHE EINLADUNG AM  

2. ADVENT  

 Frieden 
Kraftvolle Stimme für den Frieden! 

Gesang: Sabine Kampmann 

HERZLICHE EINLADUNG ZUM GOTTESDIENST 

AM 21. JANUAR 2024 UM 18 UHR 

KIRCHE OBERGEIS 
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Silberne Konfirmation Neuenstein I

Goldene Konfirmation Neuenstein I

Diamantene Konfirmation Neuenstein I

Eiserne Konfirmation Neuenstein I

KONFIRMATIONS- 
JUBILÄEN

VERGANGENES
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Gnaden-Konfirmation Neuenstein I

Silberne Konfirmation Neuenstein II

Goldene Konfirmation Neuenstein II

Diamantene Konfirmation Neuenstein II

VERGANGENES
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Gnaden-Konfirmation Neuenstein II

VERGANGENES



Im Kirchenjahr endet die Weihnachts­
zeit am 6. Januar. Jedoch gehört auch 
die danach beginnende Epiphaniaszeit 
in der evangelischen Kirche noch zum 
»Weihnachtskreis«. Daher ließen früher 
viele Familien ihre Weihnachtsbäume 
bis zum letzten Sonntag nach Epiphanias 
stehen. 

Frühere Traditionen 
In den 1950er-Jahren sah ich bei meiner 
Fahrradfahrt als Schüler von Heenes nach 
Hersfeld jährlich einen Weihnachtsbaum 
bis den März hinein stehen. Freilich in der 
nur karg geheizten „Guten Stube“. 
In der Wohnküche, dem oftmals einzigen 
wirklich gemütlich warmen Raum, hatte 
er nichts zu suchen. So blieb der Baum 
lange frisch. Heute ist das anders – was 
letztlich auch die Feuerwehren merken. 
In den gut geheizten Wohnzimmern trock­
nen die eh schon ausgedorrten Bäume 
 vollends aus. Beim kleinsten Funken 
stehen sie in Flammen.

„Stille Nacht“ verklungen 
Spätestens am Neujahrstag ist für viele 
Zeitgenossen „Weihnachten“ vorbei – zu 
diesem Zeitpunkt schon lange „Schnee 
von gestern“. Die Beleuchtung des Christ­
baums wurde abgenommen. Das Licht 

NACH-WEIHNACHTSZEIT	

GEGENWÄRTIGES

der Weihnacht hat im konsumorientierten 
Bewusstsein ausgeleuchtet. Auch die 
Weihnachtsdekoration in den Geschäf­
ten, die mindestens sechs Wochen lang 
die Schaufenster belagert hat, wurde am 
ersten Werktag nach Weihnachten um 
des lieben Umsatzes willen schnell durch 
Papierschlangen, Sektflaschen und Feuer­
werkskörper ersetzt.

Weihnachten und die Werbung 
Die schlichte Botschaft der Krippe wider­
spricht dem Bild von Weihnachten, wie 
es in der Werbung verbreitet wird. Wenn 
Weihnachten ein pures Geschenke-
Austausch-Fest ist, hat es spätestens 
nach den beiden arbeitsfreien Feier tagen 
seinen Sinn verloren. Und mancher ist 
froh, wenn es sich möglichst schnell aus­
geweihnachtet hat, schließlich hatte schon 
seit Wochen aus den Lautsprechern der 
Weihnachtsmärkte (eigentlich Advents­
märkte) „Stille Nacht, heilige Nacht“ 
gedudelt. So wird nicht nur der Stollen, 
sondern die Weihnachtszeit selbst vor­
zeitig „abgegessen“.

Weihnachtlicher Nachklang 
Die (elektrischen) Lichter-Dekorationen 
verschwinden nach Neujahr (Energie-Ein­
sparung?). Vielerorts wird dann der 
Feiertagsschmuck beiseite geräumt und 
damit auch der Baum. Aus dem Alltag ist 
das Fest damit verschwunden; und dort, 
wo es noch lebt, gerät es in Konflikt mit 
modernen Wohnstandards. 

Persönlich genieße ich den festlichen 
Nachklang: die letzten Stollen- und 
Plätzchenreste zu essen, die halb abge­
brannten Kerzen mit ihren knorpelig  

 verkohlten Dochten vollständig abzubren­
nen, an der einen oder anderen Dekora­
tion noch Freude zu haben. Außerdem 
komme ich manchmal erst nach dem 
ganzen Festtagstrubel dazu, darüber 
nachzusinnen, was Weihnachten für mich 
bedeutet.

Ab Januar liegt die Weihnachtszeit hinter 
uns. Der normale Alltag hat uns wieder 
fest im Griff. Wahrscheinlich tummeln 
sich schon die ersten Schoko-Osterhasen 
in den Supermarktregalen. Advents- und 
Weihnachtszeit können eine gemütliche 
Zeit sein. Warum nicht auch im Januar?

Ich freue mich noch einmal darüber, 
dass ein großer GOTT klein wurde, 
um mir nahe sein zu können. Welche 
Weihnachts-Gedanken haben Sie mit in 
das neue Jahr genommen, um weiterhin 
davon zu zehren?  
– Uwe Hohmann
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Wie im letzten Kirchenboten schon 
angekündigt, findet seit Oktober im­
mer am ersten Mittwoch im Monat 
der  Seniorennachmittag im unteren 
Geistal und am dritten Mittwoch im 
Monat im obere Geistal statt – für alle in 
 Neuenstein. Die Nachmittage sind gut 
angenommen worden. Es waren fröh­
liche Runden mit guten Gesprächen.

SENIORENNACHMITTAGE UND 
FRAUENTREFF IN NEUENSTEIN

Die kommenden Termine sind jeweils 
von 14.30–16.30 Uhr:

6. Dezember in Obergeis 
17. Januar in Mühlbach 
7. Februar in Obergeis 
21. Februar in Raboldshausen 
6. März in Obergeis 
20. März in Mühlbach

ZUKÜNFTIGES

Herzliche Einladung an alle Interessier­
ten, große und kleine Menschen, jung 
und alt. Eine Waldweihnacht nach den 
Weihnachtsfeiertagen? Dieses Jahr gibt 
es nur drei Adventswochenenden. Viele 
 Veranstaltungen und Gottesdienste wol­
len gefeiert werden. Und schließlich ist 
die Weihnachtszeit mit den Weihnachts­
feiertagen nicht vorbei … im Gegenteil: 
Sie fängt gerade erst an und dauert nach 
dem weihnachtlichen Festkreis mindes­
tens bis zum Dreikönigstag am 6. Januar.

Wir treffen uns daher am Samstag, 
30.12.2023, 16.00 Uhr, Gelbachsmühle 8, 
in Neuenstein/OT Saasen.  
Dauer ca. 1,5-2 Stunden. 

Gemeinsam gehen wir eine Wegstrecke 
von etwa 2,5 Kilometern, singen, hören 
Texte und werden begleitet vom Klang 
der Posaunen. Die Waldweihnacht endet 
mit einer Andacht, warmen  Getränken 
und einem kleinen Imbiss an der 
weihnachtlich geschmückten Scheune. 
Über eine Spende freuen wir uns. Wer 
nur zur Andacht kommen möchte, ist 

EINLADUNG ZUR  
3. WALDWEIHNACHT

ebenfalls herzlich eingeladen. Later­
nen und Lichter für das Laufen in der 
Dämmerung bitte mitbringen. Wichtig 
sind festes Schuhwerk und wetterange­
passte Kleidung. Die Teilnahme erfolgt 
auf eigene Verantwortung. Zur  besseren 
Planung ist eine Anmeldung über 
das Kirchenbüro bei Frau Ursprung 
 erwünscht: Telefon 06677-9399943 oder 
per E-Mail: Irke.Ursprung@ekkw.de

Wer Lust hat die Waldweihnacht aktiv mit 
zu gestalten und zu helfen ist herzlich 
eingeladen zum Vorbereitungstreffen 
in das DGH Saasen am 05.12.2023 um 
19.00 Uhr oder sich zu melden bei: 
Claudia Fink 
Telefon: 06677-203 
E-Mail: claudia-fink@gmx.de

Samstag, 30.12.2023 – Gelbachsmühle

ZUKÜNFTIGES
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Wir sind zutiefst erschüttert über die 
Gewalt und das Blutvergießen, das mit 
dem schrecklichen terroristischen 
Anschlag der Hamas auf israelische 
 Zivilisten vom 7. Oktober begonnen hat.

Die palästinensischen Christinnen 
haben schon lange vorher eine Gottes­
dienstordnung zum Thema „ … durch 
das Band des Friedens“ erarbeitet. 
Das ist nun eine besondere Heraus­
forderung, denn es ist zum jetzigen 
Zeitpunkt noch nicht klar, ob die vorbe­
reiteten Materialien wie geplant genutzt 
werden können. 

ZUM WELTGEBETSTAG AM 
1. MÄRZ 2024 AUS PALÄSTINA 

Von daher können wir an dieser Stelle 
noch nicht „wie gewohnt“ einen Text zur 
Vorankündigung des Weltgebetstags­
gottesdienstes veröffentlichen. 

Trotzdem rufen wir jetzt und in den kom­
menden Wochen zum Gebet für Frieden 
und Gerechtigkeit auf.

Sobald wir vom Deutschen WGT-Komitee 
verlässliche Informationen bekommen,  
werden wir den hier vorgesehenen 
Artikel in den Neuenstein-Nachrichten 
veröffentlichen. 
– Liane Apel und Dorothea Mandt

ZUKÜNFTIGES
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Der Kirchenvorstand hat in seiner 
 Oktober-Sitzung ein neues Mitglied 
berufen:

Alexander Grau 
41 Jahre alt 
Ledig 
Mitarbeiter Bauhof Gemeinde  Neuenstein

Im Laufe der letzten Jahre sind z.B. 
durch Wegzug Plätze im Kirchenvorstand 
vakant geworden. So freuen wir uns, dass 
wir mit Alexander Grau aus Raboldshau­
sen ein neues Mitglied gewinnen konnten 
und freuen uns auf die Zusammenarbeit.

NEUES MITGLIED IM 
KIRCHENVORSTAND

GEGENWÄRTIGES
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Hausbesuche 
Wenn Sie möchten, dass Pfarrer Zehender Sie besuchen kommt, da Sie krank sind oder wenn Sie gerne ein Hausabendmahl feiern möchten, 
melden Sie sich bitte im Pfarramt.

FREUD & LEID
NAME DATUM ORT VERS

Taufe

Jula Heß 3. Sept 2023 Obergeis Markus 9,23b

Maleo Heß 3. Sept 2023 Obergeis 1. Johannes 3,18

Mats Kubi 23. Sept 2023 Unterg/Kirch Psalm 31,9

Marla Seeliger 1. Okt 2023 Aua Psalm 91,4

Kira Kopschitz 15. Okt 2023 Obergeis Psalm 139,5

Trauungen

Isabell und Jan Klimm 16. Sept 2023 Obergeis 1. Korinther 13, 7-8a

Beerdigungen

Helga Diebel 1. Sept 2023 Raboldshausen Prediger 3,1ff.

Doris Töpfer 15. Sept 2023 Raboldshausen Psalm 103,15

Katharina Dehnhardt 18. Okt 2023 Obergeis Jesaja 40,31

Christa Stippich 27. Okt 2023 Raboldshausen Jesaja 65,17-18

Christa Siegmann 28. Okt 2023 Salzberg Psalm 116,9

Wir sind unterwegs mit Dir, Gott,  
weil Du nicht auf einem Thron sitzt, 
sondern mit uns wanderst 
durch Dunkel und Nässe 
durch Nebel und oft ohne Weg 
und häufig ohne Ziel. 
 
Wir sind unterwegs mit Dir, Gott,  
weil Du nicht in den Kirchen wohnst,  
sondern mit uns wanderst 
in Ängsten um all die,  
die nur wählen können,  
vertreiben oder bombardiert zu werden. 
Geh auch mit ihnen, Gott, 
und lass uns mit Ihnen gehen.  
 
Wir sind unterwegs mit Dir, Gott, 
weil wir Dich nie ganz kennen 
und du Dich immer wieder versteckst 
in einem Rosenblatt,  
im Lächeln eines Penners, 
und so mit uns wanderst 
und uns das Gehen lehrst 
und das Dich Suchen. 
 
Wir sind unterwegs mit Dir, Gott, 
so dass der Weg und das Ziel eins werden in Dir. 
 

- Dorothee Sölle - 

mit dir 

Unterwegs  
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DATUM KIRCHENJAHR DIGITAL GITTERSDORF UNTERGEIS OBERGEIS AUA MÜHLBACH SAASEN RABOLDSH. SALZBERG

02.12.2023 Samstag 18.30 Marktpl.
Zehender

03.12.2023 1. Advent 16.00 Scheune 
Zehender

06.12.2023 Mittwoch,  
Nikolaustag

18.30 Marktplatz 
Mandt

10.12.2023 2. Advent 10.30
 Zehender

9.30
 Zehender

17.12.2023 3. Advent 10.30
 Mohr

17.00 (Liedergd)
Team

20.12.2023 Mittwoch 19.00
Taizé

24.12.2023 Heiligabend 15.00  
Spengler-Bolender

16.00
 Zehender

17.00
 Zehender

16.00
Mohr

15.00
 Jaeger

17.00
Mohr

24.12.2023 Christmette 23.00
 Zehender

25.12.2023 1. Weihnachtstag 10.30 (A)
 Zehender

9.30 (A)
Zehender

26.12.2023 2. Weihnachtstag 9.30 (A)
 Mohr

10.30 (A)
 Mohr

9.30 (A)
 Zehender

10.30 (A)
Zehender

30.12.2023 Samstag 16.00 
 Waldweihnacht

31.12.2023 Silvester 18.00
 Zehender

01.01.2024 Neujahrstag 18.00
 Zehender

07.01.2024 1. Sonntag nach 
Epiphanias

10.30
Spengler-Bolender

9.30
Spengler-Bolender

14.01.2024 2. Sonntag nach 
Epiphanias

9.30
Spengler-Bolender

10.30
Spengler-Bolender

17.01.2024 Mittwoch 19.00
Taizé

21.01.2024 3. Sonntag nach 
Epiphanias

18.00 Kamp-
mann/Zehender

28.01.2024 Letzter Sonntag 
nach Epiphanias

9.30
 Zehender

10.30
Zehender

10.30
 Strenge

9.30
Strenge

04.02.2024 Sexagesimä 10.30
 Zehender

9.30
 Zehender

11.02.2024 Estomihi 10.30
Zehender

9.30
Zehender

14.02.2024 19.00
Taizé

18.02.2024 Invokavit 9.30 
Spengler-Bolender

10.30
Spengler-Bolender

25.02.2024 Reminiszere 9.30 
Zehender

10.30 (T) 
Zehender

digitale

Gottesdienste!

Digitale Gottesdienste finden Sie auf www.kirchspiel-neuenstein.deGOTTESDIENSTE
Legende

(A) 
Abendmal

(T)
Taufe
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 Gruppe Ansprechperson Telefonnummer

Kirchenvorstand Dorothea Mandt 06677.8276

Pfarramt Neuenstein Pfr. Michael Zehender 06677.461

Kirchenbüro Neuenstein Irke Ursprung 06677.93 999 43

Kirche in Aua Tanja Huff 06677.8225

Kirche in Gittersdorf Andrea Hildenhagen 06621.76128

Kirche in Obergeis Liane Apel 06677.659

Kirche in Untergeis Heinz Bettenhausen 06621.77979

Kirche in Mühlbach Jutta Heß 06677.8470

Kirche in Raboldshausen Petra Orlishausen 0152.59182817

Kirche in Saasen Gottfried Söllner 06677.432

Kirche in Salzberg Dorothea Mandt 06677.8276

Friedhof in Aua Tanja Huff 06677.8225

Friedhof in Gittersdorf Gerhard Usener 0170.2864828

Friedhof in Obergeis Jochen Zeitler 0151.22976575

Friedhof in Untergeis Heinz Bettenhausen 06621.77979

Friedhof in Mühlbach Walter Mendel 06677.433

Friedhof in Raboldshausen Brigitte Haas 06677.918571

Friedhof in Rab. Küsterin Sara Nitsche 01520.9014756

Friedhof in Saasen Gottfried Söllner 06677.432

Friedhof in Salzberg Alfred Mandt 06677.8276

Küster/in Aua Christa Bernhardt 06677.252

Küster/in Gittersdorf Andrea Hildenhagen 06621.76128

Küster/in Obergeis Christa Walla 06677.261

Küster/in Untergeis Heinz Bettenhausen 06621.77979

Küster/in Raboldshausen Sara Nitsche 01520.9014756

Küster/in Saasen Helga Stämmler-Scheidemantel 06677.560

Küster/in Salzberg Marianne Neumann 06677.668

Prädikantin Connie Mohr 06621.13010

 Gruppe Ansprechperson Telefonnummer

Prädikant Alfred Mandt 06677.8276

Organisten Dorothea Mandt 06677.8276

Volker Olschewski 01512.3709442

Anke Skrabal 06677.9399949

Arno Ickler physarno@web.de

Posaunenchor Neuenstein II Erwin Spill 06677.408

Posaunenchor Neuenstein I Wilfried Olschewski 06677.473

Pop- & Gospelchor Rab. Monty Smith 0176.44 59 15 89

Frauenkreis Obergeis N.N. N.N.

Frauenhilfe Untergeis Margret Will 06621.75480

Frauenhilfe Aua N.N. N.N.

Frauentreff Rab.-Mühlbach D. Peter / R. Braun 06677.311 / 416

Seniorennachmittag N. I Rosemarie Rosenkranz 06677.706

Seniorenkaffee Mühlbach Renate Braun 06677.416

Väter Stammtisch Tobias Hesse 0173.7355240

Weltgebetstag Liane Apel 06677.659

Dorothea Mandt 06677.8276

Jugendarbeit Lucienne Rudolph 0170.4047550

Lydia Wagner 0151.67802505

Kigo Obergeis Lea Müller 06677.450

Kigo Untergeis Martina Förster 06621.7991605

Kigo Gittersdorf Julia Pribbernow 0177.6371763

Krabbelgruppe Anne Mandt 0178.6058493

Kigo/Jungschar Rab.-Mühlb. Petra Orlishausen 0152.59182817

Lisann Haßler 0174.2189821

Förderverein Ev. Vereinsh. Rab. Stefan Nitsche 06677. 354

Sarah Rehn 06677.9209988

ANSPRECHPERSONEN

28 29



PROPHYLAXE KINDERZAHN-
HEILKUNDE

 ÄSTHETISCHE 
ZAHNHEILKUNDE 

IMPLANTOLOGIE

Telefon: 0 66 77 - 93 99 99 6 / Termine nach Vereinbarung   /   Raiffeisenstr.  8,  36286 Neuenstein

JÖRG TEWES
IHR ZAHNARZT 
IN OBERGEIS

Referenzen
ansehen!

Webdesign &
Videoproduktion
AU S  N E U E N S T E I N

⇾ Webdesign 

⇾ Videoproduktion 

⇾ Fotografi e 

⇾ Corporate Design

www.h-b.media
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